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Protokoll des Kreistages vom 19.02.2022 
 
Sitzungsbeginn   : 10.00 Uhr 
Ort     : Kolpinghaus Rotthausen, Karl-Meyer-Straße 42, Gelsenkirchen 
Teilnehmer    : gemäß gesonderter Anwesenheitsliste 
 

TOP 1: Begrüßung 
Holger Kück begrüßt als amtierender Kreisvorsitzender alle Anwesenden und freut sich, dass trotz 
der aktuellen Corona-Lage so viele Delegierte gekommen sind. Insbesondere begrüßt er die Gäste 
Dieter Stroband (Präsident des WHV) und Wilhelm Barnhusen (Präsident HV Westfalen) und den 
Ehrenvorsitzenden des HK Industrie Georg Kruse. 
 
Er richtet die Grüße der Ehrenmitglieder Heidrun Redell und Reiner Jahnke aus. 
 
Zu Beginn der Veranstaltung dankt er im Namen des gesamten Kreisvorstandes allen 
ehrenamtlichen Helfern in den Vereinen dafür, dass sie trotz der Corona-Pandemie und der damit 
verbunden Einschränkungen den Handballsport weiterhin ermöglicht haben. 
 
Die Anwesenden erheben sich, um der Toten in Stille zu gedenken. 
 

TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Stimmenzahl und der 
Beschlussfähigkeit sowie die Benennung des Protokollführers durch den 
Vorsitzenden 
Der Termin zum Kreistag des Handballkreises Industrie e.V. wurde allen Vereinen satzungsgemäß 
mit den Vorstandsnews 07/2021 am 05.09.2021, im WH 41/2021 am 23.11.2021 und auf der 
Internetseite des Kreises bekannt gemacht. 
Der Versand der Tagesordnung an die Vereine erfolgte satzungsgemäß per Mail am 11.12.2021 
und in der finalen Fassung mit Antragsunterlagen am 23.01.2022. Es liegen 5 Anträge vor, die bis 
zum 25.01.2022 fristgerecht eingegangen sind. 
Gegen die ordnungsgemäße Einberufung wurde kein Widerspruch erhoben. 
Die ordnungsgemäße Einberufung des Kreistages wird durch den Vorsitzenden festgestellt.  
 
Es sind 51 Delegierte anwesend, die Beschussfähigkeit laut Satzung §18 ist damit gegeben. 
 
Zum Protokollführerin wird Katrin Sieber ernannt. 
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TOP 3: Ehrungen und Verabschiedungen 
Auf Grund der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie wird auf Ehrungen verzichtet. Diese 
sollen zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt werden. Verabschiedet werden Kai Dehmelt 
(stellvertretender Schiedsrichterwart), Ulla Wirth (Jugendausschußvorsitzende) und Katja 
Niehörster (Lehrwartin). 
 

TOP 4: Berichte der Mitglieder des Kreisvorstandes 
Die Berichte der einzelnen Resorts wurden mit der Einladung allen Teilnehmern zugesandt. Holger 
Kück trägt seinen Bericht als Vorsitzender vor. 
 
Bericht des Kreisvorsitzenden: 
In der Saison 2019/2020 wurde die Austragung der Kreispokalfinalspiele geändert. Es sollte an 
einem neutralen Spielort mit entsprechender Werbung und Bewirtschaftung erfolgen. Leider hat der 
Ausbruch der Corona-Pandemie zum Abbruch der Saison und damit auch zum Abbruch des 
Kreispokal-Wettbewerbs geführt. 
Holger dankt allen dafür, dass es zu keinem negativen Austausch beim Umgang mit der Pandemie 
gab. Im Gegenteil wurde im Kreis immer offen und konstruktiv mit dem Thema umgegangen. Er 
bedankt sich für die vielfältigen positiven Rückmeldungen seitens der Vereine für das Handeln des 
Vorstands während der Pandemie. 
Unter dem Applaus der Delegierten dankt er besonders den Kreismitarbeitern für die geleistete 
Arbeit, insbesondere während der schwierigen Zeit in den letzten 2 Jahren. 
 
Trotz der Corona-Pandemie wurde der gemeinsame Spielbetrieb der Handballkreise Industrie und 
Dortmund weiter ausgebaut. Sicher läuft nicht immer alles reibungslos, aber beide Kreise müssen 
ihre Abläufe auch den neuen Gegebenheiten anpassen. 
 
Auf dem letzten Kreistag wurde darüber diskutiert, dass der HV den Westdeutschen 
Handballverband verlassen soll. Dieser Wunsch ist jetzt hinfällig. Es laufen Vorbereitungen dafür, 
dass die Verbände Mittelrhein und Niederrhein einen gemeinsam einen Verband gründen werden. 
Damit wird es zukünftig 2 Verbände geben und der WHV hat mit nur noch zwei Mitgliedern nach 
dem BGB keinen Bestand mehr. 
 
Mit der Einladung wurde den Vereinen eine Liste mit Kandidaten für die Neuwahl des Vorstandes 
übermittelt. Diese Liste ist eine Vorschlagsliste des Kreisvorstandes, sie kann in durch die 
Anwesenden jederzeit geändert oder ergänzt werden. 
 
Bericht des Kassenwarts 
Der Bericht wurde mit den Einladungen und Unterlagen verschickt, er ist jedoch nicht vollständig, da 
einige Abrechnungen erst später erfolgten. Michael Fögen stellt die aktuellen Zahlen der letzten 
Jahre vor. Die zwei Jahre Corona haben dazu geführt, dass das vorhandene Vermögen deutlich 
abgeschmolzen wurde. Das liegt daran, dass Zahlungen an Verbände und Versicherung weiter 
erfolgten, der Kreis aber von den Vereinen in der schwierigen Situation keine Beträge für 
Mannschaftsmeldungen u.a. eingefordert hat. 
 
 



2022-02-19_Protokoll Kreistag 2022  3/8 

TOP 5: Bericht der Kassenprüfer 
Die Kassenprüfer Andreas Timmermann und Jochem Schämann haben am 27.01.2022 zusammen 
mit Michael Fögen die Unterlagen geprüft. Alle Zahlungen und Buchungen sind nachvollziehbar. Sie 
loben ausdrücklich die sehr gute Arbeit von Michael Fögen und beantragen die Entlastung des 
Kreiskassenwartes. 
 

TOP 6: Wahl eines Versammlungsleiters 
Dieter Stroband wird als Versammlungsleiter vorgeschlagen. Er wird einstimmig gewählt und nimmt 
die Wahl an. 
 

TOP 7: Aussprache über die Berichte der gewählten Vorstandsmitglieder 
Dieter dankt allen Anwesenden für das Vertrauen. Zu den vorgetragenen und bereitgestellten 
Berichten gibt es keine Wortmeldungen. 
 

TOP 8: Entlastung 
Dieter Stroband schlägt die Entlastung des Vorstandes vor. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 

TOP 9: Neuwahlen 
 
a. einer/s Kreisvorsitzenden 

Als Kreisvorsitzender wird Holger Kück vorgeschlagen. 
Holger Kück wird einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Der Versammlungsleiter gratuliert Holger Kück zur Wahl und übergibt diesem die Leitung der 
Versammlung. 
 
b. einer/s Kreiskassenwartin/es 

Als Kreiskassenwart wird Michael Fögen vorgeschlagen. 
Michael Fögen wird einstimmig zum Kreiskassenwart gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
c. einer/s TK-Vorsitzenden 

Als TK-Vorsitzender wird Helmut Reimus vorgeschlagen. 
Helmut Reimus wird einstimmig zum TK-Vorsitzenden gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
d. einer/s Frauenspielwartin/es 

Als Frauenspielwartin wird Barbara Retschat vorgeschlagen. 
Barbara Retschat wird einstimmig zur Frauenspielwartin gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 
e. einer/s Männerspielwartin/es 

Als Männerspielwartes wird Rolf Karrenberg vorgeschlagen. 
Rolf Karrenberg wird einstimmig zum Männerspielwart gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
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f. einer/s Rechtswartin/es 

Als Rechtswartes wird Dominik Schlechter vorgeschlagen. Eine schriftliche Bestätigung von Dominik 
liegt vor. 
Dominik Schlechter wird einstimmig zum Rechtswart gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
g. einer/s KSA-Vorsitzenden 

Für die Position des KSA-Vorsitzenden wird Roland Kosik vorgeschlagen. Eine schriftliche 
Bestätigung von Roland liegt vor. 
Roland Kosik wird einstimmig zum KSA-Vorsitzenden gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
h. von Beisitzern/innen für den KSA 

Als Beisitzer für den KSA werden folgende Personen vorgeschlagen: 
Elke Selle, Peter Klöckner, Alexander Wulf, Max Kothe-Marxmeier, Peter Retschat 
 
Die Anwesenden stimmen zunächst einstimmig einer Blockwahl zu. Die Vorschläge werden 
anschließend mit 1 Enthaltung angenommen. 
 
i. von vorzuschlagenden Kandidaten als Beisitzern/innen für den LSA 

Als Beisitzer für den LSA werden folgende Personen vorgeschlagen: Peter Klöckner und Alexander 
Wulf. 
 
Die Anwesenden stimmen zunächst einer Blockwahl zu. Die Vorschläge werden anschließend 
einstimmig angenommen. 
 
j. von zwei Kassenprüfern/innen für den HKI 

Laut Satzung können Andreas Timmermann und Jochem Schämann wieder als Kassenprüfer 
vorgeschlagen werden. 
 
Die Anwesenden stimmen zunächst einer Blockwahl zu. Die Vorschläge werden anschließend 
einstimmig angenommen. Beide sind anwesend und nehmen die Wahl an. 
 
k. von vorzuschlagenden Kandidaten als Kassenprüfer/innen für den HV 

Christiane Brückner-Henkel (TV Datteln) stellt sich als Kandidatin zur Verfügung. Sie wird einstimmig 
als Kandidatin gewählt. 
 
l. Delegierten für den HV-Tag 

Der Kreisvorsitzende ist automatisch Delegierter für den HV-Tag. 
 
Als weitere Delegierte in der genannten Reihenfolge werden vorgeschlagen: 
Michael Fögen, Roland Kosik, Georg Kruse, Alexander Wulf, Katrin Sieber 
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Die Anwesenden stimmen zunächst einer Blockwahl zu. Die Vorschläge werden einstimmig 
angenommen. 
 
Der Kreistag beschließt einstimmig: Sollte die Anzahl der Delegierten nicht ausreichen, kann der 
Kreisvorstand weitere Delegierte bestimmen. 
 
m. Delegierten für den WHV-Tag 

Als Delegierte in der genannten Reihenfolge werden vorgeschlagen: Holger Kück, Michael Fögen, 
Helmut Reimus, Roland Kosik, Georg Kruse 
 
Die Anwesenden stimmen zunächst einer Blockwahl zu. Die Vorschläge werden einstimmig 
angenommen. 
 
Der Kreistag beschließt einstimmig: Sollte die Anzahl der Delegierten nicht ausreichen, kann der 
Kreisvorstand weitere Delegierte bestimmen 
 

TOP 10: Entgegennahme des Wahlergebnisses 
a. vom Kreisjugendtag 

Katrin Sieber wurde auf dem Kreisjugendtag zur Mädchenwartin und Jugendausschuss-
Vorsitzenden gewählt. Andre Bolte wurde zum Jungenwart gewählt. 
 
b. vom Kreisschiedsrichtertag 

Alexander Wulf wurde auf dem Kreisschiedsrichtertag zum Kreisschiedsrichterwart, Frank Röhrle 
als sein Stellvertreter gewählt. 
 

TOP 11: Entscheidungen über fristgerechte Anträge und Dringlichkeitsanträge zu den 
Satzungen und Ordnungen des HVW, des WHV und des DHB 
 
Es liegen 5 Anträge vor. 
Die Anträge a bis c betreffen die Änderung der Schiedsrichterordnung des HV Westfalen hinsichtlich 
der Bestrafung mit Geldstrafe und Punktabzug, wenn einen Verein 3 Jahre hintereinander das 
Schiedsrichtersoll nicht erfüllen kann. 
a. Antrag der Vereine Bochumer HC, Elmar Herne, SUS Olfen und Waltroper HV vom 20.11.2021 

zur Änderung der Schiedsrichterordnung des HV Westfalen 
b. Antrag des Vereins PSV Recklinghausen vom 16.10.2021 zur Änderung der 

Schiedsrichterordnung des HV Westfalen 
c. Antrag der Vereine DJK Westfalia Welper und TuS Bommern vom 22.01.2022 zur Änderung 

der Schiedsrichterordnung des HV Westfalen 
Holger betont, dass der HK Industrie dieser Änderung im HV Westfalen nie zugestimmt hat. Aber da 
die Mehrheit der Kreise dafür gestimmt hat, wurde die Änderung angenommen. 
Gerade in der laufenden Saison ist es für die Vereine im Kreis nicht möglich, das geforderte Soll zu 
erfüllen, da deutlich weniger Spiele stattfinden und somit für den einzelnen Schiedsrichter nicht 
genug Spiele angesetzt werden können, damit er nach der Schiedsrichterordnung als 1,0 
Schiedsrichter angerechnet werden kann. 
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Die Anwesenden sind damit einverstanden, über die Anträge a, b und c zusammen abzustimmen 
und den Kreisvorstand zu beauftragen, einen Antrag zur Änderung der Schiedsrichterordnung am 
HV-Tag einzureichen. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen. 
 
d. Antrag des Vereins PSV Recklinghausen vom 05.12.2021 zur Änderung der 

Durchführungsbestimmungen des HV Westfalen 
Die Durchführungsbestimmungen des HV Westfalen fordern ab der kommenden Saison, dass für 
Mannschaften die auf HV-Ebene spielen, die Mannschaftsbetreuer eine Trainerlizenz (B oder C) 
vorweisen müssen. Es ist aktuell schwierig, überhaupt ausreichend Trainer und Übungsleiter zu 
finden. Die Entscheidung, Trainer mit oder ohne Lizenz einzusetzen, sollte den Vereinen überlassen 
werden. 
 
Die Anwesenden stimmen einstimmig dafür, dass der Kreisvorstand einen Antrag zur Änderung der 
Durchführungsbestimmungen zum HV-Tag einreicht. 
 
e. Antrag des Kreisvorstandes auf Beschlussfassung über die Änderungen/ Anpassung der 

Kreissatzung 
Der Antrag des Vorstandes beinhaltet die Änderung der Satzung. Die meisten Änderungen sind 
redaktioneller Art. Zwei wesentliche Änderungen sind: 

− Auf Grund der Erfahrung durch die Corona-Pandemie soll in der Satzung aufgenommen werden, 
solche Veranstaltungen wie den Kreistag auch online durchführen zu können. Dazu wurde auf 
den Vorschlag des Landessportbundes NRW zur Formulierung zurückgegriffen. 

− Die feste 3-Jahresfrist zur Durchführung des Kreistages wird aufgehoben. Der Kreistag soll an 
die Fristen des HV-Tages gekoppelt werden. 

 
Die vom Vorstand vorgeschlagenen Satzungsänderungen werden einstimmig wie folgt 
angenommen: 
§ 15 Absatz 1 der Satzung wird wie folgt gefasst: 

Der Kreistag findet regelmäßig wiederkehrend, spätestens zwei Monate vor dem HV-Tag, an einem 
vom Kreisvorstand zu bestimmenden Termin und Ort statt. Der Termin ist mindestens zwei Monate 
vorher vom Kreisvorstand in geeigneter Weise auf der Internetseite des HKI und per Email, per Brief 
oder im WH des HVW bekannt zu geben. 
Für die Einhaltung der Fristen und Termine ist der Tag der Postaufgabe (Brief) bzw. das 
Versanddatum (E-Mail) maßgebend. 
 
§ 15 Absatz 2 der Satzung wird wie folgt gefasst: 
Die Amtszeit der vom Kreistag Gewählten endet spätestens mit der Neuwahl im Rahmen eines 
Kreistages. In allen anderen Fällen bleiben sie bis zur Neubestellung im Amt. 
 
§ 15a wird wie folgt neu eingefügt: 
§ 15a Onlinemitgliederversammlung und schriftliche Beschlussfassung 
(1) Abweichend von § 32 Absatz 1 Satz 1 des Bürgerlichen Gesetzbuchs (BGB) kann der Vorstand 

nach seinem Ermessen beschließen und in der Einladung mitteilen, dass die Mitglieder an der 
Mitgliederversammlung ohne Anwesenheit an einem Versammlungsort teilnehmen und ihre 
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Mitgliederrechte im Wege der elektronischen Kommunikation ausüben können oder müssen 
(Online-Mitgliederversammlung). 

(2) Der Vorstand kann in einer „Geschäftsordnung für Online-Mitgliederversammlungen“ geeignete 
technische und organisatorische Maßnahmen für die Durchführung einer solchen 
Mitgliederversammlung beschließen, die insbesondere sicherstellen sollen, dass nur 
Vereinsmitglieder an der Mitgliederversammlung teilnehmen und ihre Rechte wahrnehmen (z.B. 
mittels Zuteilung eines individuellen Logins). 

(3) Die „Geschäftsordnung für Online-Mitgliederversammlungen“ ist nicht Bestandteil der Satzung. 
Für Erlass, Änderung und Aufhebung dieser Geschäftsordnung ist der Vorstand zuständig, der 
hierüber mit einfacher Mehrheit beschließt. Die jeweils aktuelle Fassung der Geschäftsordnung 
wird mit der Veröffentlichung auf der Homepage des Vereins für alle Mitglieder verbindlich. 

(4) Abweichend von § 32 Absatz 2 BGB ist ein Beschluss auch ohne Mitgliederversammlung gültig, 
wenn 

a. alle Mitglieder in Textform beteiligt wurden, 
b. bis zu dem vom Vorstand gesetzten Termin mindestens die Hälfte der Mitglieder ihre 

Stimmen in Textform abgegeben hat und 
c. der Beschluss mit der erforderlichen Mehrheit gefasst wurde. 

(5) Die Bestimmungen dieses Paragrafen gelten für Jugendtage, Schiedsrichtertage, 
Vorstandssitzungen und Vorstandsbeschlüsse sowie Gremiensitzungen entsprechend. 

 
§ 21 Absatz 4 wird wie folgt geändert: 

Die Bestimmungen des Kreistages einschließlich der aus § 15a gelten entsprechend. Die 
Tagesordnung richtet sich nach dem Anlass. 
 
Der Vorstand wird dazu ermächtigt, Änderungswünsche des Registergerichtes zu dieser 
Satzungsänderung bei Bedarf im Ermessen einer Vorstandsentscheidung umsetzen zu dürfen. 
 

TOP 12: Verschiedenes 
 
Es wird nach C-Lizenz–Lehrgängen gefragt. Holger erklärt dazu, dass Katja Niehörster in der Woche 
vor dem Kreistag den Vorstand darüber informiert hat, als Lehrwartin aus persönlichen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung zu stehen. Der neue Kreisvorstand will deswegen schnellst möglich 
einen/eine Lehrwart/in zu finden, damit diese Lehrgänge durchgeführt werden können. 
 
Helmut Reimus erinnert die Vereine daran, dass noch 30 Spielverlegungen auf Kreisebene offen 
sind und diese möglichst bald neu angesetzt werden sollen. 
 
Nach aktuellen Stand wird die Saison 2022/2023 am Wochenende 03./04.09.2022 beginnen. 
 
Jochem Schämann bittet darum, die neue Jugendsaison nicht wieder in Vorrunden und Rückrunden 
zwei zu teilen (Berliner Modell), da viele Vereine Probleme haben, im Januar Hallenzeiten zu 
bekommen. Katrin Sieber sichert zu, die meisten Liegen wieder in einer normalen Hin-und 
Rückrunde anzusetzen. Nur wenn die Mannschaftsmeldungen einer Altersklasse ein sinnvolle 
Einteilung in Kreisliga und Kreisklasse nicht zu lassen, wird es auf das Berliner Modell hinauslaufen. 
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Holger dankt allen Anwesenden und beendet den Kreistag. 
 
gez.       gez. 
Katrin Sieber       Holger Kück 
Protokollführerin      Kreisvorsitzender 
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